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Beuth Hochschule | Justiziariat | Luxemburger Straße 10 | 13353 Berlin

Sehr geehrter Herr Missal, 

unter  Bezugnahme  auf  Ihre  Mitteilung  vom  27.11.2020,  in  der  Sie  uns  über  die 
Aufrechterhaltung  Ihres Antrages  informieren,  beantworte  ich  Ihre  obige Anfrage  auf  der 
Grundlage des Informationsfreiheitsgesetzes nunmehr wie folgt: 

Die  Hochschule  erhielt  im Zusammenhang  mit  dem  1996  gegründeten  Ostasien -
Kooperationszentrum mindestens seit 2003/04 keine Zahlungen aus China. Zu Zahlungen vor 
diesem  Zeitraum  liegen  keine  Informationen  vor.  Die  Aufbewahrungsfristen  von 
zahlungsrelevanten Belegen an der Beuth Hoch schule betragen 6 Jahre gemäß § 71 der 
Landeshaushaltsordnung Berlin.

Für  die  Aktivitäten  im  Rahmen  der  Chinesisch -Deutschen  Hochschule  für  Angewandte 
Wissenschaften (CDHAW) erhielt die BeuthHS in den vergangenen Jahren Mittel, welche 
jedoch ausschließlich vo m Bundesministerium für Bildung und Forschung über den DAAD 
finanziert wurden.

Weitere Zuwendungen aus China an die Hochschule sind nicht bekannt. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag
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17. Dezember 2020


